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Ortsgruppe Fürstenfeldbruck/Emmering 

Ortsgruppe Maisach
UND

Campo Limpo / Solidarität mit Brasilien e.V., Puchheim

am Freitag den 4. August 2006 um 19 Uhr 30 (Einlass 19 Uhr)
im Veranstaltungsforum Fürstenfeld, Seminarraum S5.

GENTECHNIK – Gefahr oder Chance

Erfahrungen aus Brasilien

Vortrag von Antonio Andrioli (Powerpoint-Präsentation)
Am Beispiel der Ausbreitung der Gensoja in Brasilien legt Antonio Inacio Andrioli (Brasilien) Doktorand der Sozialwissenschaften (Universität Osnabrück) und Stipendiat des Evangelischen Entwicklungs-Dienstes anhand der Erfahrungen in Brasilien die ökologischen, agronomischen und sozialen Folgen der Gentechnik dar.
Stichworte: 1994 bekam der weltweite Großkonzern Monsanto die Zulassung für den Anbau 

der herbizidresistenten Roundup Ready-Sojabohnen. Das besondere an der RR-Soja ist die Herbizidresistenz: Ihr wurden vier Gene verschiedener Lebensarten eingebaut, damit sie vom Totalherbizid Glyphosat (das alle Pflanzen vernichtet) nicht zerstört wird. Die Argumente der Befürworter sind die Stärkung der Konkurrenzfähigkeit der Landwirtschaft, die Erhöhung der Exporte und die Hungerbekämpfung. 

Den Bauern werden drei Hauptargumente genannt: 1) Herbizidtolerante Sojabohnen sollen den Ertrag steigern; 2) die Herbizidmengen würden reduziert und so die Betriebskosten vermindern; 3) die Verringerung von Herbizidmengen reduziere die Umweltverseuchung und verbessere die Qualität des Lebensmittels.
Die realen Auswirkungen auf die Produktionsbedingungen der Bauern und das Leben der Men-schen sind in Brasilien bereits heute abzusehen. Aus diesen Erfahrungen könnte Europa lernen.
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Kontakt Campo Limpo

Horst Kühnle, Puchheim, Tel. 089 – 801420, Email: horst.kuehnle@web.de
Kontakt Sozialforum Amper
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